
Ökumenische Wortgottesfeier  

anlässlich der 

„Gebetswoche für die Einheit der Christen“ 
 

Ergolding. Im Rahmen der „Gebetswoche für die Einheit der Christen“ findet am Frei-
tag, den 21. Januar 2022 um 18.30 Uhr eine ökumenische Wortgottesfeier in der Er-
goldinger Filialkirche St. Peter (Lindenstraße 94) statt. Dazu eingeladen sind alle Inte-
ressierten. Es ist keine Anmeldung und kein Impf- / Testnachweis nötig. Beachtet wer-
den müssen lediglich die aktuellen Abstands- und Hygieneregeln, eine FFP2-Maske 
ist beim Betreten und Verlassen der Kirche sowie beim Mitsingen Pflicht, am Platz kann 
der Mund-Naseschutz abgenommen werden. 
Das Motto des diesjährigen Gebetstags lautet „Wir haben seinen Stern im Osten ge-
sehen und sind gekommen, ihn anzubeten.“ (Mt 2,2). Unter diesem Thema nun wird 
der Gottesdienst gemeinsam von der evangelischen Paulusgemeinde und der katholi-
schen Pfarrei Mariä Heimsuchung Ergolding gestaltet. Bereits seit vielen Jahren gibt 
es zwischen diesen beiden Gemeinden eine sehr gute Zusammenarbeit. Die Predigt 

wird die evangelische Dekanin 
selbst übernehmen. So wird die 
ökumenische Wortgottesfeier ein 
weiterer Höhepunkt des pfarrlichen 
Lebens werden, wenn auch die an-
schließende Agape mit Austausch 
und Terminplanung in diesem Jahr 
„coronabedingt“ leider entfallen 
muss. 
Inhaltlich vorbereitet hat die Texte 
eine internationale Gruppe, die ge-
meinsam vom Päpstlichen Rat zur 
Förderung der Einheit der Christen 
und der Kommission für Glauben 
und Kirchenverfassung des Öku-

menischen Rates der Kirchen eingesetzt wurde. Für die Gebetswoche 2022 wählten 
die Christen des Nahen Ostens das Thema des Sterns, der im Osten aufgeht. Mit ihm 
wird vielerlei angesprochen, unter anderem, dass er ein Geschenk, ein Zeichen für 
Gottes Gegenwart bei allen Menschen ist. Christen gehören verschiedenen Kulturen 
und Völkern an und sprechen unterschiedliche Sprachen, aber gemeinsam suchen sie 
Christus, um ihn anzubeten.  
Die Kirche hat den Auftrag, der Stern zu sein, der den Weg zu Christus weist. So wird 
die Kirche zu einem Zeichen der Hoffnung in einer Welt voller Probleme. Eine größere 
Einheit unter den Christen im Nahen Osten und weltweit kann zu einem würdevolleren, 
gerechteren und friedlicheren Leben für alle Menschen beitragen. (Vgl. Einführung in 
das Thema der Gebetswoche für die Einheit der Christen 2022) 
 

(Text: Past.ref. Kristiane Köppl / 17.01.2022) 


